„String- und M-Theorie“
– Unifizierungsbemühungen bei den Wissbarkeiten zum Tortenstück „Materielle Welt“ –
(als eine der derzeitigen Hypothesen zu dessen „Unifizierung“) 
– [aus dem Jahr 2000 ff.]
========================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«® -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Abbildungsseitiges --> Materielle Welt --> Beschreibungsweisen --> tief-gezoomt
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/fakten/m_theorie.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

{in Zugehörigkeits-Andeutungen zunächst}

Wortfeld: 
Die „Materielle Welt“; Materie + Energie; Hadronen; Photon; Graviton; Modellbau; Abbildungsseitige Unifizierung; Wechselwirkungen; Raumdimensionen (einrollbar + ausrollbar); Feynman-Diagramme (addieren); Eulersche Betafunktion / Dolen-Horn-Schmid-Dualität; …; Lösungs-Kandidat sein; Unerlässliche Eigenschaften; Das dafür gesuchte gemeinsame „Dach / Fundament“; Raum + Zeit; Das „Feld“-Paradigma; Das „Standardmodell der Teilchenphysik“; Freie Parameter; Gravitation; Kosmologie; Die (gesuchte) „Weltformel“; Die vier / ... „Fundamentalkräfte“; Mathematische Singularitäten; Urknall-Singularität; deren abbildungsseitige Vermeidbarkeit; Die Eigenschaften der (materiellen) „Natur“; all die Paradigmen-Wechsel; Supersymmetrie; Superstrings (hypothetisch / …); reduktionistisch; Eindeutigkeit?; Zahlensystem; Oktonion; Emergentismus; „Das Hierarchie-Problem bei den vier Elementarkräften“; Postulate; Kognische Stützstellen; Hyperraum; Bulk-Raum; (bloß) „Mathematische Spielerei“?; existent sein (oder nicht); 6 / 7 „Extra-Dimensionen“; Gültiges Vakuum (originalseits / bloß theoretisch); Fluktuationen; Energie des Vakuums; Zulässiger Grundzustand; Strings; schwingen + Schwingungsmuster; Branen; „Octonionen“; 10-dimensionaler „Diskurs- + Puzzlestein-LEGE-Raum“; Membranen: 11-dimen​sionaler Diskursraum; Die Zweite Superstringrevolution; 5 äquivalente String-Theorien; M-Theorie; Mögliche Lösungen / Die Gesamtheit der String-Welten; „Ausdehnung“ als Merkmal; 10-35 Meter; Planck-Zeit; Wahrscheinlichkeit + Unwahrscheinlichkeiten; kollabieren lassen / „Kompaktifizierung“ der Extra-Dimensionen (hin zu nur noch 4 Stück); Art der Kompaktifizierung; Klassische Raumzeit; Elementarteilchen; Mathematische Konsistenz?; Originalseitige Existenz / Realisierung; Beobachtbarkeit?; Anti-De Sitter Raum; Calabi-Yau-Räume; Kaluza-Klein-Kompaktifizierung; „Ungeheures Explikations-Potenzial“; Vorhersagekraft; Vorhersagen; Überprüfbarkeit; Wissenschaftlichkeit; Falsifizierbarkeit; Bestätigung (oder nicht); Extreme physikalische Bedingungen; Die Multiversums-Theorie / Hypothetische Parallel-Univer​sen; Anthropisches Prinzip“; „Feinabstimmung“; sich wundern (können / es nicht müssen); Klassen von String-Kompaktifizierung; Das „Konstanten-Fenster“; mit „guten“ / „schlechten“ physikalische Eigenschaften in der 4D-Raumzeit; Kosmische Inflation; Expansion des Raums; Intersecting-Brane-Modelle; offene Strings + geschlossene schwingende Ringe; Optimistische Annahmen; Szenarios mit „Großen“ Extradimensionen; neu entdeckbare / technisch erzeugbare String-Teilchen; Dunkle Materie; Gravitationswellen; Konkurrenten im Explikationsvermögen: „Schleifen-Quanten​gravitation“ / Quanten-Loop-Theorie; Verschränktheit im (klassischen + kognischen) „Raum“; Kondensierte Materie; Das „Holografische Prinzip“; ...; …; …
Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ ; \„Zugehörigkeit“ – als Verknüpfungsmerkmal; \Der „Positions-, Bewegungs-, LEGE- + Diskurs-Raum“ – als Wissensträgertyp + \seine jeweilige ‚Aufspannung‘; \zum Machen von „Theorien“; \(immer mehr an) ‚Raumgreifung‘; \Das jeweilige „Abgrenzungsgeschehen“; \‚Achserei‘-Arbeit – als solche; \Die – abbildungsseitige – ‚Einrollbarkeit der Diskursraum-Dimensionen‘; \Die „Welt der Materie + Energie“; \‚wissbar sein‘ – ein originalseitiges Merkmal; \zur „Naturwissenschaft“; \zur „Kosmologie“; \zur „Quantenwelt“ + „Quantentheorie“; \zum „Vererbungswesen“ – im / aus dem »Kognischen Raum«; \„Geltungsbereiche“ – ihre jeweiligen Grenzen; \‚Beschreibungsweisen‘ + (mögliche / fällige) Paradigmenwechsel; \„CERN Courier, Jul / Aug 2003“; \„Explikation“ + Explikationsvermögen; \„Unifizierung“ – als solche; \„Wissbarkeitslandschaften“ – als solche; \„In​terpretation“ + Fehlinterpretierbarkeit; \zum Nutzen + den Fallstricken von ‚So als ob‘-Paradigmen; \„Emer​gen​tismus“ / ‚Explikationismus‘; \„Was alles wäre anders, wenn: <...>?“; \„Symmetrie“ + Symmetriebrechung  (↓) ; \all die „Mathematik“ + ihre Voraussetzungen; \(Das hier zuständige) „Zahlensystem“; \„Komplemen​täre Beschreibungsweisen“ – \Blumen​grafik: „Optionen“ der: M-Theorie; \all die Arten von „Punkt sein“; \Die Erste unter „all den Dimensionen der Welt“; \‚Primpunkt sein‘ im »Kognischen Raum« – als Merkmal; \all die anderen ‚Tortenstücke‘ des »Referenzideals der Abbildung der WELT«; \„Kontrolljahr 3000“; \...; \...

Systemische Grafik und Beispiele: \Prinzipgrafik: „Zentraler Hub“ im Netzwerk – in Draufsicht; \„von einem einzelnen „Fallereignis“ aus – kognisch immer weiter hochgezoomt“; \\„Eulersche Beta-Funktion“; \‚Diamanten‘ im Kognischen Raum; \...; \... 

Literatur:
Brian Greene: „The Elegant Universe“, 1999 + Das Video dazu; Lisa Randall: „Verborgene Universen – Eine Reise in den extra-dimensionalen Raum“, 2005; Roger Penrose: „Fashion, Faith and Fantasy in the New Physics of the Universe“, 2016; §Experimente zu einem eventuellen experimentellen Nachweis der da ‚behaupteten‘ Extra-Dimensionen: „CERN Courier“, Oct. 2012, p. 7 + spätere!§; …; ...
\\Wiki: „M-Theorie“; \\Wiki: „Calabi-Yau-Mannigfaltigkeit“; \\Wiki: „p-Brane“; \\Bulk Space; \\…
--------------------------------------------------

String- und M-Theorie

Als ein Fall von Suche nach dem richtigen
– speziell die „Welt der Materie und Energie“ all-unifizierenden – 
‚Diskursraum‘.
+ Konkurrenzansätze dazu + jeweilige Stärken und Schwächen

§…§
(seitenlang als Materialsammlung zu diesem ‚Primpunkt‘!)
--> siehe: Die „Fachliteratur“ 
+ Künftige Erkenntnisse zu diesen Hypothesen!

=========================================================================

Aus fremder Feder:
· „Die Dualität der stark gekoppelten Superstringtheorie und der schwach gekoppelten elfdimensionalen Supergravitationstheorie sagt uns, dass man alles, was man wissen will, in einer stark wechselwirken​den, zehndimensionalen Superstringtheorie berechnen kann, indem man die Rechnungen in einer Theorie durchführt, die oberflächlich betrachtet völlig anders ist. 
Alles, was die stark wechselwirkende, zehndimensio​nale Superstringtheorie vorhersagt, kann aus der schwach wechselwir​kenden, elfdimensionalen Supergravitationstheorie abgeleitet werden. Und umgekehrt.“ – [Lisa Randall: „Verborgene Universen“, S. 357]
*****

....

– [\...]

*****

Weiterungen zum Thema
\zum ‚Knoten im LÖSUNGS-Netz‘:
 „Die String- + M-Theorie zur Materiellen Welt“
· ...
– [\...; \...] 
*****

In eigener Sache
· Erforsche + Nutze „Struktur-Ähnlichkeiten“ – jetzt aber: bei der Vereinigungsmenge der ‚Wissbarkeiten der WELT‘.
– [\Der für die »LÖSUNG des Puzzles WELT« zuständige Diskurs- + LEGE-Raum; \Das ‚Durchzoombarkeits‘-Paradigma der KOGNIK – damit eng korreliert: \Die – rein abbildungsseitige – ‚Aus- und Einrollbarkeit‘ all der: Diskursraumdimensionen; Merkmale; Zusammenhänge; Kontexte; Fragen; Probleme; Methoden; ... + Richtigkeitskriterien; \Fragen + Erkenntnisse zur ‚Topologie des Kognischen Raums‘; \...]  

· ...
– [\...; \...] 
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